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Typ Synonym 
Abbildung  
Produktbeispiel 

Schutzwirkung Kennzeichnung, Norm 
Einsatzbereich im  
Bistum Mainz 

Mund-Nasen-
Bedeckung 
ohne Stan-
dard 

Alltagsmaske, 
Community-
Maske, 
DIY-Maske 
Behelfs-
Mund-Nasen-
schutz 

 
 
 
 
 
 

 

Design-, material- und 
dichte abhängiger Schutz 
vor Tröpfen möglich, 
geringer Eigenschutz und 
Fremdschutz möglich 

Keine gesetzlichen Vorga-
ben, Keine Normen oder 
Standards 

Nicht zulässig 

Medizinische 
Gesichts-
maske  

Mund-Nasen-
Schutz, 
OP-Maske 

 

Schutz vor Tröpfchen, ge-
ringer Schutz vor Aeroso-
len, Fremdschutz und  
geringer Eigenschutz 

CE- Kennzeichen als Medi-
zinprodukt auf Verpackung 
z.B.: 
 
 
Norm: vorzugsweise  
EN 183:2019-10 

Mindeststandard für alle 
Arbeitsstätten und Got-
tesdienste. 

Partikelfiltrie-
rende Halb-
maske ohne 
Ausatem-
ventil 

FFP 2 - 
Maske, 
FFP 3 - 
Maske 

 

Schutz vor Tröpfchen und 
Aerosolen, 
guter Eigenschutz und gu-
ter Fremdschutz,  

CE-Kennzeichnung mit nach-
gestellter 4-stelliger Kenn-
nummer der notifizierten 
Stelle auf Produkt und  
Verpackung, Angabe der 
Norm auf Produkt 
z.B.: 
 
 
 
 
Norm: EN 140:1998 und 
EN 149:2002+A1:2009 
 

Arbeitsstätten (wenn 
Mindestabstand kurzwei-
lig unterschritten wird) 1, 
Kommunionspender, 
COVID-19-Seelsorge 

Partikelfiltrie-
rende Halb-
maske mit 
Ausatem-
ventil 

 

Schutz vor Tröpfchen und 
Aerosolen, 
guter Eigenschutz, gerin-
ger Fremdschutz,  

Nur in Ausnahmefällen 
und nur wenn alle an-
dere Personen durch 
FFP-Masken geschützt 
sind. 

 

                                                 
1 Ebenfalls zulässige Maskentypen: KN 95 nach Standard BMG/BfArM/TüVPrüfgrundsatz, N 95 nach Standard NIOSH-42CFR84, P2 nach Standard AS/NZS 1716-2012, DS2 nach Standard    
  JMHLW-Notification 214, 2018, CPA nach Standard Prüfgrundsatz für Corona SARS-CoV-2 Pandemie Atemschutzmasken (CPA) 


